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Weitmüller und Oswald
zeigen dem" geehrten Publikum und
ihren zahlreichen Freunden und Bekann- -

G. F. Helfer,'
Arzt und Wund-Arz- t. )';
' - Sprtgfirai, nahe Venitntiar,.

Behandelt nach wie vr alle jkrankhitn.
klS?? Seine reundt kind kuckt, kirb keiner u er

Telegraph. Nachrichten.

Gen. TbomaS in St. Jolepb. inner. aual tmtten ergebenst an, daß sie mit dem heuti- -
gen Tage (August den 2., 1866) das
bisher von

Doolittle ein Hunchugger.
x .. i .' - . . ' ,. . '. - -

Daö radikale Ticketin
C o lo ra d o siegreich.

Wm. CorteS
Gebrüder Loiseau j

für BilliardfalonS benutzte Gebäude

No. 27 ed ar Straße,

hat ein bewährte, Mittel süx jed rk eschwüre,
Rheumatiimu, Quetschungen und olle böse Schäden.
Er hat eine von ihm selbst beiiet vniversalSIbe
zum kauf, die von vielen Deutschen besten empsohlen wden kann, da sie seit langen Jahr, an hiesigem
?Zlatz gebraucht worden ist und zwar mit großem Er,

Man wende sich ankäuflich übernommen , haben. .

Cholera-Bericht- e,

t A i f ?
' i

? , i ff .
k
! f '

ö

Vhökera überall im ' Abnehmen. v B. St t t .
Nord Eollegestraße, uuierhalb d Deutschen

junt ba - Methodiftenkirche

?ie werden sich bemühen, darin ein feine ,

R e st a u r a n t, :

freunde blieb der Oheim dabei, sein
Comptoir zu schließen und brach alle sei-- ne

Verbindungen ab.' ' Aber so schnell
ginge? doch nicht denn seine Geschäfte
waren gar - mannigfach und es gab vie
leS Unangenehme zu überwinden,, grobe
Opfer zu bringen, .. um nur hier Und da
mit Ehren loszukommen.' lim daS zu
bewerkstelligen, glaubte der Oeim nun,'
sich keine bessere Hülfe zu wünschen kön
nen, alS die seines Pfleglings, . der alle
Verhälwisse genau kenne und Eduard
sand sich, bereitwillig,, seine Kundststudien

wie er sie nannte zu unterbrechen
und die Last der Arbeit auf sich zu neh- -
men. Er that es auch. Aber aus welche
Weise? Schande: über, den .Bösewicht.
Eines Tages war er über alle Bergen
Bei Nacht und Nebel hatte er sich auf und,
davon gemacht.

' Eine große Schulden-la- st

blieb zurück, dagegen-wa- r alle? diö-poni- ble

Kapital verschwunden und mit
diesem der Comödiant. Wir haden seit
jenen Tagen nichts wieder, von ihm ge-

hört. Daö ist die saubere Geschichte, lre-b- er

Herr, und nun sagt mir noch, ich sei
hart und ungerecht,' wenn Ihr daS Herz
dazu habt." ' ' : . .

' DaS ist allerdings sehr traurig. Aber
hc't sich nicht später irgend, etwaS gefun-de- n,

das zum Vortheil Eures BruderS
sprach? Hat nicht Euer Oheim . . . . ?" ' "

lFrtsetzung folgt.)
' ' '

. 4!!f
i i L. D. Hogle,l n '

Tvd des Oberst Weidermeier.
. j i t i.-- i,

Von Europa. " mm
?Neuestes per Kabel.

Oel- - unb Minen-Compagni- e,

Jncorxorirt durch di

Gesetzgebende Versammlung des Staat.es
' . Tennessee, '

:
, .

" ' Am 20. Januar 1866.' J

Capital $525,000
Ossi 10. 3 edar Straße, Post Office Bö; 634

N ashvill. Denn.
Subscribtioa, P5 sür die Actie.

'
. :.;: , 1866. : ::'

B e a n.
. . WellS, Präsident. ., . .

S. ff. Allen, VicePräüdent. . . ,
- R. B.- Sloan, Ser.Eha. Robinson, Echatzmeist. . ;" , .

I. P. Rexford, Anmalt.
; F. M. Doung, Obecaufseb dBohrAnftaln

ocrrd der Dlretorn :
' A. G. WellS, S. ?s. Allen.

. " Z.Sk.Rersrd." . R. B. Sloan. :,.
,. St. A. Hendson, ha. Stobiuson,. . .

' ' . W. R. Hongh.

Prospekt.
Da Eigenthum der Eompagni besieht tn in

Landpachtung w dn Countik Davidson und Chat
ha. im Staate Tenncssee, zum Betrage von etwa 509

Ackern, fern in Oklquell. 42b Fuß tief gebohrt,
bekannt unt dm Ramen Sloan-Quel- le nebst
Dampfmaschine, Krähn, Maschinerien, Werkzeugen u.
s. w. un Werth von $10,000. ! , . j

Die Ländereien wurde im Frühjahr 186 durch meh
r Männ au den in Penszlvanicn

grad vor dem Susbruche de Krieges, ausgesucht.
Dieselben waren gute Sachverständige nd hatte be
reitS Antheil an in Pensylvanien nd

in and, Siegenden. , ,

Auf diesem GelSnd sinken sich mehr Bäche, el

che die Segenwart des OelS durch in deutliche Fett
tigkeit auf der Oberfläche andeuten. Auch in Felsen,
die weder den Einflüssen der Lust noch des Wassers sür

läng Zeit uSgesetzt waren, findet man Ol. .

Ebenso den Schwefelquellen, . Salzlecke und
ohlenschief in Masse gefunden. Diese Löndein

haben ine Lag, wo da Devon'sch System zu Tage
tritt, die nämliche Formation, m man inPensylvanien
Kentuckv und andere Orten da vorzüglichste Oel fin
det. ES ist in Thatsache, daß man kein Beispiel kennt,

oder such, Steinölinder Devon'sch, Formation
' '

zu finden, fehlgeschlagen wäre.
Pros: Wright in Kentuck? sagt 'i ES kann keinem

Awfl utliegen, daß Oel auf diesen LSndneirn in
in Tiefe on 2- 0- Fuß getroffen den muß

und e ift wahrscheinlich, daß schieden, übereinan
d liegend Oel'Becken getroste werden, wie 8 in
Pensulvanien häufig d Fall ift.

Die Wahrheit der Behauptung deS Professor würd
m B ohren der ermähnten Sloan-Quel- le festge--

Arzt und Wundarzt,
8. Peusions-Arz- t, - " 's"

Office t Magknni pvthek,
. Ecke College nd Lim Straße. .

Wohnung: Ecke Jefferson u. Mcemore,

k ! '?4 4, V W
ELTs -

zum Zwecke hatte. Die Rädelsführer
wurden letzte Nacht verhaftet und beftn
den sich in der Jail. Dieselben wollten
den Cassirer, Humphrey, eruwrden . und
dann ben Raub ausführen. -

Buffalo, 21. Aug. Das Fenier
Pic Nie war von 1520,000 Men-sch- en

besucht. - Drei Uhr Nachmittags
begann das Scheingefecht, die Lime
Srone Ridge,Affaire darstellend. Gleich
darauf wurde eine Versammlung orga-nifirt,"d- ie

General O'Niel in ruhiger
Weise anredete. Ihm folgten M. Clapp
und C. Meagher., Das Fest hatte einen
ruhigen Verlauf, An die Möglichkeit
eines Einfalls hat Niemand gedacht und
wenn ein solches Unternehmen beabsich-ti- gt

ist, so liegt es noch in weiter Ferne.

Buffalo, 21. Aug. Die Fenier
durchzogen? in großer Prozession - die,
Straßen.. Denier Militär., bildete die
Escorte, die mit Gewehren versehen
wareii. Die Fenier bildeten den größ
ten Theil der . Masse. Ein Einsall in
das Gebiet ihrer Majestät ist sicher nicht
beabsichtigt. Die Generäle Spear
und. Murphy werden anwesend sein,
Seneral Broker und Stab sind ebenfalls
eingeladen worden.

St. Lo uis, Aug. 22.
Die Missouri Delegation, die neulich

dem Präsidenten aufwartete, besteht aus
Rebellen und Copperheads vom reinsten
Wasser. Die Behauptungen derselben,
daß die Proklamation des Gouverneur
gletcher beim , loyalen Volke Mißfallen
erregt habe, sind rein erdichtet. Mif
souri ist heute nehr dem Copverbcadis,
muß abhokd, wie t zuvor. ; Die Dele-gatc- n,'

die dcnt Präsidenten' aufwarte-te- n,

waren feile, verkäufliche Seelen,
die, unter dem Anschein loyal zu sein,
zum niedrigsten Rebellenaüswurf

Man ist hier ungemem erbittert
darüber, daß Johnson dem ' loyalen
Volke immer mehr und mehr Faust-schla- ge

ertheilt. Gouverneur Fletcher
war niemals so populär, als gerade
jeht. .3 i '

S t. L o u i s, 22. Aug si r--
' 'Ä'" cJ-';-

(Heiman's alte Residenz.)
verbunden mit elegantem

"

M bi 12 M. und
miö ZMBÖt OfsieeStunden von 9,,KB.. MBarroom und Billiard Salon

i, zurichten.

?uch werden dierberen Etagen so eingerichtet wer.

den, daß Meetings, Gesellschaften, Bälle n.dgk. bequem

für einzelne Tage od regelmäßig Sa ganze Jahr

Dr. Knaffl,
Praktischer Arzt und Wund-Arz- t.

. Off: .

in Hatlock' Apotheke, o. IS dar.Ttra
k7. Mär, ba " Nashville Tn. . ..

Deutsche Vereine Nashville'S.
hindurch an bestimmten Tagen ,u gemäßigten Be- -

dingu gen daselbst aceommodirt werden können.
Wir sind jetzt noch im Bau und in der Ein

richtung begriffe. Uns Barroom ift jedoch jetzt
schon mit allem Besten sehen. , , .

Weitmüller und Oswald.
ug. 2t. ba.

u .
Turner-Verei- n

egriind: 2S. ldctob iS.
ii u$ Mttglled,ahl: IS. ... ;
. . a m t : . '.

rft Sxrech: h. wk. Reese. '

Zweit . lg. Wwkl.
rot. Schriftward: I. Waßmann.

' , John Ruhm.
Erster Schatzmeist: Lou Pfetff. '

weit . Em. Ditmarfch. . -- ,

Erst Turnwart: Louis Echünemann.' ' "

Zweit , ' Sd. SchUdhelm. '. , ,

Erst Biblwthekar: Wm. Schmidt.
Smntn . Louis Sona. r
Zeuawart: Ad. Schildhelm.
Dsammlungilokal: Tur Halle, Eke Ea,
Market trake. - - - -

Asiatische Cholera in China
Beinahe jeder Fall wurde curirt

' durch den ; "D. Janssen

PWein & Lagerbier Salou a i Wi l l er.
d

Cherry Straß e, , seineDer Bei bat Mittwoch Abend 7 Ubr
wöchentlichen Sitzungen. '

'
Vis V Eolonade Building, unterhalb der Gazette

Acue Anzeigen.
'Office.

Vorzügliches i --

Madiso n Bier.
21 3 . ' ' ' ''. : '

- '. n Schützen -- Verein. '
t Gegründet: Janu t8tiv. ?

-- '
Mitgliederzahl: 7. "

Erster Schützenmnst; 4. iest. ' -

Zweiter G. Plinke. v " "
t. Senetär : Job Förderer. ? i

- !
I.i. ivert mouj)on.

BsammwngS lokal in der Harngari Hall Union
ftraKe üio. 30. ..

Oberst Joseph WiedemeicrCounky
Auditor und früherer Mitarbeiter an der

Westli6,en Post" starb gester an der
Cholera. J i &l Ivij

Die Washington Mehlmühlen wUr-de- n

gestern durch Feuer zerstört.
öapt. Abel (Rebell) ist-r- nt Stelle

von Wm. Jausing (Unionmann) zum
SteuexEoUector für den ersten Distrikt
ernannt worden.' '

Die. Cholera ist im Abnehmen
i ijli) iW-'Z-

h i c a g c, August 22.
Lholera im Abnehmet. Ein zunger

Mann Namens Hawks erschoß hrute zu
St. Paul zufällig seine Frau,- - mit der
erstes) lauf ier Hochzeirsreist befand!
Der Mann wurde wahnsinnig und
machte mehrer Versuche, sich das
Leben zu nehmen. .

' St. Paul und Winona sind jetzt durch
die Eisenbahn verbunden. ,;Coovert, der Mürber der Rosa Fa
nilie, welcher nächsten Freitag zu iie

banon gehängt werden soll versuchte,
Hungerstod zu , sterben. , .. Er hat : sich

mehrere Tage geweigert, Lebenmittel
u sich zu nehmen. , '

S t. I o s e p h, Mo.', 22. Aug.
Rachrichte von. Fort Rice melden,

daß die Indiasez;' einr, Soldaten, der
Pferde weidete' 'in unmittelbarer Nähe
bet Forts ermordeten.

'Der lDnpfecPoeahontS"! stieß
oberhalb Lort Randall auf einen Felsen
und versank.

Gen. George H. T h o m a S

erreichte St. Joseph gestern. Die
Damen, welche, in der Soldaten
Wittwen-- , und Waisen - Heimstätte,,
interessirt sind, versammelten sich, um
für Donnerstag Abend eine. Ausstellung
zuveraichalten. AIS sie hörten) daß
der Held von Chicamauga und Franklin
in der Stadt sei, improvisirten sie einen
Empfang um 11 Uhr Vormittag. Er
trat in dik .Stadt-Hall- e in Begleitung
von Mahari BeaMe einAelchdr.ihy den
Damen vorstellte. Er empfing ein de
demonstratives - Willkommen und sprach
wenige Worte der Ermuthigung an die
Damen und bat sie, Loyalität für , die
Ver Staaten zu predigen und auszu
breiten.

General Craig sprach nach ihm. Nach
der Anrede trat Jedermann vor und
.schüttelt seine Hand. ' ' J

Dender City, 22. Aug.
- Chillitott, der radikale Republikaner,
ufi cüber Hunt, (Johnson-Rebell- e) zum
CsnareZmitalied erwählt worden...

9tiut$ GlüS

(Schmerzenstödter.)
Von den Reo. Zi. T l f o r d, Missionär in Ehi-n- a,

der sich jetzt auf einer Besuchsreise tn Penns,l-vanie- n

befind. ,.

W a h i n g t n, Penn., Juni 25. 186.
Herrn Perry, Daoi nd Sohn, Providence, R. I.

Mein Herr ! . , . r .

Während eine Aufenthalte von 10 Jahren al
Missionär in Siam und China, sand ich ihren Pflan-ze- n

Schmnzenstödt als ausgezeichnete Mittel sür
die fürchterliche Pest, die Eholera. Bei Anwendung
der Medicin fand ich e am wirksamsten, einen Thee
löffel davon in in Gill heißen Wasser mit Zucker
versüßt, zu geben. Dann, nach 15 Minuten, gebe
man inen Eßlöffel voll derselben Mischung jede Mi
nute, bi Linderung eintritt. Bad den Magen mit
warmem Pain Killer und reib die Glied recht Hort
damit. Von zehn Personen, die die Medicin bei
Eholerasällen richtig anwandten, genaßen Ächt.

. Ihr ergeben ..,, : . R. Z?ls,rd.
Bei einem Anfall von Diarrhea, Abweichen od

Leibkrämpfen sollt der Pain Killer", sofort ange
wandt werden. , alt Im

Sn?"" In alle Apotheken haben.

( Proklamation fr, -
i i4 i- i ltl ' 5 i' '

. Gouvcrncurs.
"-- v taut ff, ""')""i - Executiv Departement.?

Ra shvilke, Tenn.,2l. uguftlijbll.
Da offfeiille Information tn diesem Devartement

em? kangen morden ist, daß gewiss iibewiivonirte
Personen sich schuldig gemacht habe, Obftrukiionen
ii verschiedenen Zeiten und an verschiedenen P atzen

in diesem Staate ans die LouisviU und Rashville
senbasnftrecke u lege, itmlich: wischenden d. und

der
Jackson-Log- e No 111 -

Alter deutscher Orden der Harugari.
. Mitgliederahl: .71. ,. ,

stellt. Zuerst erhielt man Oel bei 1 Fuß nd die

Anzeichen wurde imm besser: bei einer Tiefe von
3 Fuß würd, eine Schicht ; Salzwaff . getroffen,

welche, mi fi ausfand, eine große Meng von Sa,
sen und Oel enthielt. Das Bovrloch ist gegenwärtig

33 Fuß tief und die Sesellschast beabsichtigt, noch tie

f einzugehen, da si sich glaubt, daß in fließend
Oelauell bei 600 Fuß Echachttief rrkichtmnd kann

Erfahrene Männ im Olgeschäft habe sich bt
ine vor urzem Statt gefundene. Besuch dieser

Quell dahin ausgesprochen, daß dieselbe gegenwärtige
wen man sie uSxumpen wolle, nicht wenig als

S, ja vielleicht sogar 100 Barre Oel p Tag liesern

würd. Die Bohrung geht jetzt durch schwarzen Thon
chiefer und di Sesellschast hegt die Zuversicht, daß so

bald al diese Stratum durchfahre ist, ein Becken

der in Ader aufgeschlagen merden wird, au denen
da Ocl frei hervorstießt, d doch in großen Waffen
dnrch Pumpen.pt Tage geskrdert wden kann.. Die

Gesellschaft ist öllkg gedeckt durch den Ersolg, welch

erreicht ift, erwartet ab zuversichtlich och reicher Er

folge. - J.r:.: ; r;;; '.' ;
Diese Ouell bsindet sich lö MeUen von d Stadt,

Rashville nd t Weil vom Eumberlandfiuß
am Marrowbone reek, daher besitzt dieselbe außor
dentliche ortheil i d TranSportatto nach den

NSrkt und Un Hauptstraßen vor den Quelle tr

gend ein ander esllschaft. D Transport d

StkinSI on den Geländen dies Gesellschaft wird
kaum Sin Fünftel der often verursachen, welch die

LSndeien am ob umbnland zu tragen haben.

voerarde: - ......anniza. -Kranken Menschheit! Unter . öeck." '1. SecretSr : Fr'. Snd!i.
2. S. Gnh.' Echasmeift: ?k. oll. ' - :

b. Meile Popen , tb. und lö. d. M. und etwa drei Der Qroeil sammelt-- sich jeden Dr,fmg Zitr
S!ö. 39 Unwnstraße. v -Durch lanaiSbriae BemLbunaen de Toctor ?l. L eMeilen diessert Eallatin am 14. djs. und dadurch da

Leben vieler Menschen und da? Eigenthum besagt
Louisoill und asdoill Sijendahnesellschaf in e

sar oringeno,
Dekbaib offerire ich, Wm. S. Bromnlo. Touver

neu, deS Staate Tennege in emakdeit der mir
inneftehenden Autorität eine Belohnung von

. Drei Hundert Dollars ,

v ist e end. ich gelungen, ein neue Mittel, ohne mi
nalisch Bestandtheile zu entdecken, welche die veral
tetsten und gefährlichsten rankheiten völlig und

gesund macht. Dasselbe ist bereit von Ehe-mi-

untersucht und von der höchsten Medicinalbe
hörde in Washington geprüft, ali wirklich heilfam

und das Paten theilt unt dem amen
Levy Medici. , . t

Dasselbe stärkt den Mägen und die Gedärme, entfernt
iedeUnreinlichkeit au demörp, macht da Blut wie
der gesund, so daß kein Magenkrampf od Leibschm
zen od Sotbrennen stattfinden kann; bringt großen
Hung und p?it; heilt in kurzer Zeit di Tiarrhöe
und d Sind Sommercomplaint; (für letztere muß
ausdrücklich die Medicin gefordert werden.) BIngertda Leben drZLunae Luftröhren und UntleitS

irgend ein oder mehreren Personen die den oder die'

Verlangt. .

Ct t tttt PJahr:Wir suchen Agenten,1)auw überall uns verbessert RSH.Wa.
schin zu verkaufen. Preis $20. Dr neu Arten,
Nppn und und feed Auf Probe gesandt. Sua
rantirt sür i Jahre. Obig Sehalt od groß So
Mission bezahlt. Die einzigen Maschin, di in den
B. Staate unter S40 verkauft merden. die vovstän

ucc ciiuici nijiciTtn Hnvocn cnm uvergeoen.
Qum eiign. ,ersur yave ich hierunter

jr, 8 l meinenNamen geseyt und dai großeBtaaiS
j ' 'j siegel airactirt. S geschehe im Depaite

m,nt in der Stadt Rash,i n diesem Zl

- ' 3. O. O7 FI -
'

Aurora-LogeNo. 10S.n Deutsche Odd
; r Fellows i , ; ;'.

. Gegründ: pril l8S. ' "
Mitgliederihl: H2. . . f.": :'1

i - Obermeifter: L. Bnhei. . .. ''
Vntermeifter: B. Friedman. ' " '

. Seeretär: M '' Frank. - - ;
Schatzmeister: George Sieferle. ' "

Die Log versammelt sich zeden Donnerstag band ''
der Odd Fell,' Kall. ' -

.. ; ; , . :j ;r.w - - ..; ' :,

Deutscher Unterflützungsverein. -- '

Eegröndet: a I. Sept. t4tj, Jncorxorirt i i&bi ;
Präsident: L. Mock.

,
, icePräsidnt: Wm.Fay.'' Vy,

Schatzmeist: F. looz.
1. Secretär: Joseph Schlund. .
2. Hhil. Sand. . :

nsammiung jeden lften Montag drt WouatS ,

Tag im ugusi tH66. SS. . rowI. dig approbirt find durch How, Wheel und Wilson,. . . . ......v Cii gJ- - jr-- m iurch loouverneur - - -
. 3- - g l t r, Staatssekretär. o23 10 ariins)uimiHcn, uszrorung, rnoem ne oen wertern

Verheerungen derselben Einhalt gebiet. Wegen
letzter rankheit muß in sich direkt au den riinder

vtvvit luiv xjam, inaer u. o.. no ?arryorr .
Alle andere billige. Maschinen find Betrüg nd
find Käus und Consumknten Arrest und Bestrafung
unterworfen. Jllustrirte Sireulare 'werden frei g
sanöt. Man addressire Shaw u. Elark in Biddesor
Main oder Chicago, Jll. ,

. ' , ömt

.Dlilli '

Onlcl Schauspiclcr.

' ': .

. (Fortsetzung.) ;

So lautete die Stelle in dem Briefe
des Oheims, der nun nach weitläufig
schreibt, wie Alles gehalten werden solle,
wenn mein Vater seinen Vorschlag an-neh-

Ihr könnt denken, lieber Herr,
daß dieß Erbieten keine geringe Aufre-gun- g

in unser stille? Haus brachte. , , Ich
wollte, es wäre nie gemacht worden,denn
dann hätten wir nicht ein so großes Un-glü- ck

zu beklagen.. Das muß ich auch im
Stillen geahner haben, denn mir wollte
es von dem ersten Augenblicke an nicht

Mein Vater aberwarminder
gefallen. uid die Mutter nun gar vor
Freuden außer sich über das Glück,' was
so unerwartet kam, nnd Ehre und Anse
hen über die Familie brachte.Daß hier-na- ch

das Erbiete des OhennS gern
wurde, könnt Ihr Euch leicht

denken, und eS war nur die Frage, wem
von uns JungenS daö große Glück zu
Theil werden sollte. Ich, als der Ael-tes- te

wurde zuerst gefragt, aber ich
mich bestens und wollte lieber in

der Werkstatt aushalten. Nun kam's, an
meinen Bruder Eduard, der sich auch viel
mehr dazu paßte, denn er konnte keinen
Hobel anfassen, aber desto besser über den

Marktplatz stolziren, verstand sich zu pu-tze- n'.

und that schön mit' den Nachbars,
töchtern, wag ihm schon manchen Ber-we- is

von dem Vater eingebracht hatte.
Bruder Eduard kam also nach der großen
Stadt. Dort ging auch AlleS gut. Er
lernte fleißig und der Oheim schreibt, ei-- ne

bessere Wahl hatte der Vater gar nicht
treffen können; sei überzeugt, seinPfle- -,

zesohnIier Eduard, werde es noch ein-m- al

ni derWelt zu etwasTüchtigem brin-gen- ."

. . ..' ,"

. 'DaS war uns Allen lieb. Am mei-st- en

aber freute sich die Mutter, die unS
diesen geschickten Bruder täglich als Lei-spi- el

vorhielt und sich seiner Zukunft
freute. Diese aber hat sie, Gott seiDank
nicht erlebt, denn als nun der Bruder
Tduard aus der Schule genommen ward
und in das Comptoir seine? Wohlthä-ter- ö

eintrat,
'

brach gerade das Jahr an,
welches eln o großes Unglück über das
Land brachte, indem erst der große Miß-wac- hs

eine Hungersnoth hervorrief und
dann die schwere Krankheit folgte, die
viele Tausende hinwegrasste. Am Aerg-ste- n

wüthete die Krankheit wohl hier im

Orte, denn fast alle Einwohner wurden
davon befallen und unser Haus ward am
schwersten heimgesucht. Meine Mutter
starb zuerst, dann alle meine Geschwister,
und alS mein armer Vater endlich vom
Krankenbette erstand, behielt erlttemand
übrig, als mich allein, denn der Bruder
in der '

Ferne i war ja nicht zu zählen.
Indessen wandte sich das Vaterherz, wie

natürlich, dem Abwesenden zu und: er
hielt häusig Nachfragen' beim Brüder.'
Da war es aber seltsam zu sehen, welchen
Narren der Oheim an dem aufgeweckten
Knaben gefressen.' und wie er ihn aus
laute? Affenliebe

" l erdarb. . Für
' den

Eduard, hieß es da stetS, solle der Vater
nur unbesorgt sein. . Zwar habe eS sich

herausgestellt, daß er für den Kauf-mannssta- nd

wenig Neigung und sich die-s- en

Geschäften nur aus Gehorsam hinge-geb- en

habe, dafür aber besitze der Herr-lic- he

Junge viele andere Vorzüge, wo-m- it

er Alles zehnfach wieder gut mache .

Eduard zeige die herrlichsten Anlagen,
eiir vollkommener Weltmann zu werden,
uidjie Erziehung, die er erhalten, habe
ihm die reichste Politur gegeben Er
wisse mit grobem Anstünde eine Gesell-

schaft zu beleben, verliere und gewinne
seine Parthie mit dem 'größten Gleich-mü- th

' und venücken allen Damen die

Köpfe.' WaS aber den Oheim besonders
entzückte waren Eduards große Anlagen
zum Schauspieler, eine Kunst, wozu det
Junge die größte Leidenschaft gefaßt und
die er bereits m Ptivatgeftllschaften mit
dem größten Erfolg geübt habe. 7 Jetzt
bereite' er sich' die '.öffentliche Bühne'zu
betreten und . die ehrenvollste Künstler- -'

lausbahn 'stehe ihm bevor.' Nicht genüg:
der Oheim war so verblendet, daß er
fein roßeö

' Geschäft
' aufgeben,

' seine
Gelder einziehen und seinen. .Liebling
von Ort zu Ort begleiten wollte, uM ihn
nur nicht, einen Tag entbehren zu müs- -
sen.", . :',.;.V '.

' . i ; :t;--
's;v.v

... 'Diese, Nachrichten machten einen
Eindruck , auf den ,Väter.

Er. schrieb' dem ,Bruder, daß ihm . seine
Schwäcye gegen den Knaben im höchsten
Grade mißfalle, verlangte denselben wie-d- er

und , befahl Eduard, sogleich in das
Vaterhaus zurückzukehren,' ein ehrbares
Handwerk zu treiben und namentlich je-de- n'

Gedanken an das Theater aüfzuge-de- n

wenn er nicht den' Fluch des Vaters
aus sich herabrufen wolle.. Hierauf er-fol-

lange Zeit keine Antwort und erst
nach Monaten meldete Eduard, wie es
ihm schmerzlich

' Leid thue, dem. Geböte
deS Vaters nicht Folge leisten zu kön-ne- n,

weil er, diesem Befehl die höhere
Pflicht nicht opfern dürfe,weiche ihn zum
Dienst der Kunst berufe, und daß er einst
durch leine Leistungen und seine' Füy-rutt- g

u beweisen hoffe, daß er auch alS
Schauspieler seineö VaterS nicht unwür-- ',

digsei."7',"-.-
;

,.

7,Daß Gott erbann, lieber Herr !"
fuhr Meister Berger nach einiger. Zeit
mit esnem schweren Seufzer fort.' ' .Es
hat unS eine Comödi? vorgespielt, woran
wir Zeitlebens zu tragen hatten. .Ach-t- et

nicht, auf die Thränen, die mir
über die Backen laufen, und

hört ' mir noch eine Weile geduldig zu,
denn daShr soviel wißt, mußt 3hr.ÄlleS
wissen, um einzusehen, daß ich kein Narr
bin mit meiner Abneigung. Der Oheim
hatte nicht gut gethan, aber wie sehr er
auch zu tadeln war, von demTaugenichtS
dem er AlleS gegeben, hatte er die unbe-granzte- fte

Dankbarkeit verdient unb ge
rade . dieser lohnte ihm mit dem nur
denk!)arsten,schwärzesten Undank. . Trotz
aller '

Abmahnungen' seiner Geschäfts

wenden mit genau Angabe dn Pfönlichkeit, deI 's i:' ; 1 Ii
tlanric d Waslfic Sisbah.

fcierrnit wird Nachricht aeaeien, hat. fräst ein in
d ,en Session dS B. Son reffe naenommene
SU, betitelt .Sine Aktk, welch ,ur Utrftü,ung

exime einer Mnenvaon un, ucarmiaenant
so den Sraatcrr SJliflouri und rkansas nach dem

ftnn p Monat: Agenten merden für fech
neu Artikel di jezz rft herausgekommen

find gesucht. Man dresstre O. T. are, Eit Buil
ding iddeford, Me, , . . . SSmdna

niura Diette anoen anweni. nn lammiuna
der in des Akte ennntem Emissäre hiermit
oerusen nnro: meiiv erammrung in 0 urnyall
2U t. KOins.Kinoun. orni. jjtme iow. wuiaa.
zusammentreten soll, um Zweck derErmahlung ein
Präsiventkn, ineS !iiceprauenten, ineS Sekretär

Schweizer Unterstützunasverun.
'. . , , Gegründet: Mar tSS?

Mitglied,ahl: 30. .. ..
t '- - Präsident Sufta Niederer '

. Bie Präsident: M. Hefti. ..
' . Sekretär John OSwald. . - '

2. .. eorge fchwiud .., ,

Schatzmeister: Joi mat. - --

' Versammlungen: monatlich in Mal.

und ne kchatzmfter, w in zen kre vorge
schrieb, und' zur Er,gung n derer durch jene SUit

orgesehener Vejchäfte. j.. ;

,Hübner-Mis- t verlangt. '

D höchste Marktpreis wird in'Baar bezahlt für
'guten

" - - Hühner oder Tauben-Mis- t,' ' ;:;
abgeliejert in d Älblon Lohgerb, Ecke Line und

ellevill Straße, Nafhvtjl , rennesse. I
auS lmt . . . . . , . ,

- iSenator Dolittle'S Depesche, in der.r ? r .i f. f . . ,5.

iiers. o au , rnnkhett; ynit da ithma und
vbiet d Shola od sonst ansteckenden Krankhei,
ten im Sr, sich einzufchlelchen ; egulirt da Blut,
inbeso-ddiunae- n Madchen.

Fern ist beim Erfind u haben: Stop' ?ebalsän (cie Flafch kl.) für gesunde Perso
nen täglich tropfen nd in verschiedenen rankheitS
fällen löffelweise u nehmen. S erfetzt die röfte,
weckt die ebengeift, schärft di Sinne, benimmt da
Zittern, lindt die Schm,e der Gichtflüffe und heilt
da Sodbrennen, tödt di Würmer nd heilt de Ko,
lik de Maaen und d Eingemeide in einigen Minu
ten und machk fröhlich; giebtdem Waffersüchtigen in
derung; heilt die Unoerdaulichkeit ,n einer Stund

nd benimmt da Herzklopf un erweicht dvTrom-melfe- U

de Tauben; lindert da oxsweh, reinigt da
,ut, bringt e tn Cireulatio und ist vollkomm

heild gegen di ich und d Hmorhoidn und de,
fördert die monatlich Steinigung der Frauenzimm:
für di W,drhkrg,llung des mnnlicken Geschlecht
und für da hohe ,t. E ist in VerwahrungMittel gegen oll nfteckend rankhnten, rivve, ho!,, Heft. Ein alt schwach rei nimmt inen
Eßlöffel oll alles Tage auß dem täglichen Gebrauch
von Tropfen, wird heit nd langt vnjüugend
Gifte undörvrkrSfteud kann in hohk Alt
retchen. Den Familien nicht genug zu empfehlen.
Gebrauchsanweisung besagt da Näher.

Fern da berühmt stärkend ugenmaff und rum
Einreiben für an Nervenschwäche leidende Personen.
Die Flasche i Dollar. - ,v

Ferner tevp alsam, (.75 EentS) für Husten .
euchhnften dr,nd.Ferner Herzstärkender Balsam. (N Et.) gegen

Ohnmachten . vlötzlich üderfallend Herzensschmäch.
Fern itv' alo gegen krank rüste, zum Er

weichen Ausziehen und ollkomme er Heilung.
Fern ein ft neu ntdeckte VHtttl gegen Wanzen

nd Moquit (die Flasche t.) um selbig auf
immer u den Betten und Wänden au vertilgen.ath wird unentgeldiich ertheilt , Morgen 8 10

nd 90U 46 Uhr Siachmittag. .

i?1 - -- ' " 'v?J. Leby"'
Ofsiee 50z Dearborn Street,

- .
"

. C h i c a g o.

?pluioeyla .onoennon vetiecn, war
ein Hnmbug.": ' '

' 'ParlsAugES wird authentisch abgeleugnet, daß
die Kaiserin, von Mexico, die sich hier
aufhält,,' 'gedroht habe, Maximilian
würde abdanken, wenn die französischen
Truppen von Mexico zurückgezogen

Lumpen ! ßümpeni

St. L o.n i , 3, 16. ugnft 1866.5" . ü i
Conimissare für Missouri:' "

, . ,

ho. . Fl,tchr,, ...Prtri4. .th . Ö.totoun. Ml f H'.ji:, L'Ii unn 3. f)mti,.. p 0 n, . j , .

1 9 n a p v, K
. 91. Tt tt r, -

Ja. d,.t e Z. X i it'f a
Ehai. H. Homland,W m. . a 0 f x, .
hari, . R,ß.. . Hitt,R, I. Wc l i e n ,.

Rdis tll.r.Zti (Preß un tirne koptr.) '

.. . - 1 Concordia. ;:, ..

(Eureka und Thalia vereinigt )
gründet: 1. December 1805.

Mttgliederzahl: 9. , r -
j; ,"' u' 'Präsident: Max. Dinkelspiel."

j. ic,Präsdnt: Sa, adeök. J " :
SecretSr: Moritz Ear. "

affirn- - S. Zunder. '
Der Verein versammelt sich wöchentlich, Didnnnsta".

, . iendi lX Uhr im Sourthaus. , , ,

Wir bezahlen di höchsten Preise 'für baumwollen
und wollene Lumpen, Mesftng, Rupf, Eisen .

:tri.

VKtbtü4tiätSlfilili liuui: iv: No 51 South Market Strafte. ,
-

X i i:C l in eck Bern he i m,
ISMI ...y,

-

Das

SilvcrSkirt'

Tu lutherische ' Gemeindet y'-'- '
.. ,,. Pfarrer Vggn. ! $i4 .ttjGottesdienst feien Sonntag 10 Uhr in Ilourthaufe.
M'i .::... mz :l'n
: - .'i'.ri v :i'.i::s i;

, . . - Deutsche katholische Kirche.. .
.

Pater: one unk Bgratb.
irche t rmantown -

SotteZdien: Sonntag 7 Nhr Morgen.
. . Hochamt: Sonntag Uhr Morgen,. üi !

' VeSperV Sonntag 3 Uhr Rachmittag.
.1' ,.-..-

u . .1

V Deutsche Methodisten Gemeinde ''"

:" Predig : Hen f. F. arttz. ' -

SotteSdienft nd SonntagSchule jeden Sonntag t
Morgen und Rachmittag in d irche an S!ord?l
g Straße, nttrhalb de Louiivillt Depot. .'

fl ;

I as. W..Hamilto n,
Gerber und Händler in

' 2tbtt vmb & anten:
- - fertig -

französischen, dicken Kalbleder - Stiefeln
und Schuhen.

Ladies K a l b-- S t i e s e l n,
' Klnder-Schllh- e n. f.
' Sud Eck Market und Lhurch Etrat, !

ftztle. Tenne. -
t3 kash ird sSr Häute bezahlt der t Tausch

genommen.' :. ,.' -

Der Nnteretchnet dankend für da ihm biiher ge
schenk Whlwlle,eigt seine unden an, daß

i,t ess denn ft Zuvor eingerichtet ift, schwer
Stiefeln und Schuhen, paffend fit die Saison, n,u
fertigen, , sehr billige Prctsen. lle Order, erden
Prompt gesiihrt nd Satidsaetion gegeben.UktiAr. Ati ;hl,n. ..). r K..

D SlanTract, auf welchem dies Quelle an
bohrt ift, ,kicht sich nicht so sehr durch gut Änlichen
auf der Oberflach au, i ander Strcken melch

dieSesellschaft gepachtet hat. ; -

Die FrindlevTrn wird f t mehr ottspnchend ge

halten, sein Oberfläche, wie mehttre ausgezeichnet

Seologen und erfahren Sachverständige bestätigen,

hat mehr Anzeichen ein reiche Olghalte al tr
gend ein i Pensvlvanien.' .

Li,le Ersuch find . die Gesellschaft um Wied

oerpachwn, von nfahrenen und kompetenten Perso
ne gangen. . , .

Die efellschaft hat die folgende Land-Tra- ct g

achte - gegen den bgefetzten Ertrag --Antheil:
, ii:', , . ., n: . (; i ' : (royalty

.) D avids, Cou-- n t. ,t' "
S, Demonbreu Tran, L91 Ack auf 2b Jahr

-. ... . .. x Ertrags-Authe- tt

Friendle Traet, ISO ck auf 2S Jahre .J . . '

, ..... , ü Ertrag-nthe- !l
' 'arne, Traet, 17SS ck auf 25 Jahr..... . . . . X rtragntha.Ehatham Eount,. .

' I. B. Dembxuu Traet, W5 ck, auf 2S Jahr
- ' i .t. - krtrag'Anthil

Vennet Traet, SSO AS 7 ;
loan Traet, '250 : .mJ i.YJm ;:; i

Hoop Traet, 2S U'xü'.jA
Carne Traet 418 " ', ,. .. ',' .. i

! Dies Ländereien sind so nah bei dVtadt Nash

ville, daß d glückliche Ersolg ihr Ausbeutung noth
wendig ir Hebung dn schifte nd de Reichthum
d Stadt beitragen ußi li. i1;', i , ri'l

Während d Oelschäft m on umbInd
uns ftädtisch Handel nd Wandel beeinträchtt , '

nd unser Capital hinmegzieht, öffnet di Ausbeutung
dieser Gelände eine Geldgrube grade vor uns Thür,
von wo der Transport kein Schwierigkeit macht und
wo da kapital unt dem Auge und d Kontrolle de

Sapiraliste verwandt wird.- - " - ' ,.;si
Woll die axitalifie von Nashville ihr Geld dazu

verwenden, um weit , n entsttnt Linderei
auszubeuten, während icher. Oelländer, noch nicht
in Angriff genommen find, die gleichsam t ich

tn Rock Eil'lieflen ' ,1 .'j v . , ;
" ".. ' l ;y

! Di folgreich. Ausbeute d rundftücke, wllrde
eine unnfchSxfiiche Quelle de Reichthum für die

Stadt sein, schon deshalb,- - al dadurch ein sehr gut
Markt sür AckbauSrzugniffe,Hlz, Traprtmitti
Barrel nd alle was zum Slasfinirrnde Oele noth

endig ift, gebild et wird, welche wied eine große
ölkerung nd somit viel axital herbeiziehe würde.
Die Anibohrung d Sloan tZuelle hat gezeigt'

'
daß da Steinöl i großen Massen grade vor unserer
Thörin Becken eingepreßt ist, baß diese reiche or,
räth lediglich de ffnendetr Bohrer harre,, um ihre

ligen Schätze herauszugeben und durch sie die Welt zu
leuchte nd di Rldkr de eschäftS mitFeU zuver

sorgen..' Kein Zweifel kann darüber Statt finden, aß
durch den Setrieb der Länder" am Harpeth und War
rowdon reek Rashville einer der größten Vel.Märkte
d VKklt rden muß. y.-- - , u - " '"""
, Wir laden Tapiransten hiermit ei, ihr Geld bei un
zu verwenden, en fi wünsch uns Stadt zu ei

GroßStadt zu machen ; wenn sie wünschen groß
Einnahmen au kleinen Eapitalulagen zu er,ielenk
wen si --wünschen, ihr axital , Hau und nttz
ihr Controlle zu behalten.' Dt, Mitglied nd Beamten d efellschaft haben
unttr sich Männ mit reichen Mitteln, Fähigkeit und
Untnehmunggeift, welche bn so wohl di raft al

Absicht hab, ihr 8fazu lückliche Ziel ,
De?Su?erintendnt der obr Opatioen, Vt:

goung Otl Ce!, PennlolBanien, ist ein Man
von großer Erfahrung und besitzt in bnetdn,
wthe Rf l in folgrnch VelBvhri - Dabei
wird zu den sorgfältigste nd nergilchften Werk
führ gezählt. Er wurde eingeladen, diesen Staat zu

such, um di A,,ichen für Steinöl it sin
practisch schikkitchkeit in Prüfung zu unter,

kn. .
" "

, ;jr: ';-- . 's ;:; ?u
Er wählt diese Lag und hat die Sloan Quelle bii
thr gegenwSrtige Tiefe erfolgreich angebohrt,Slein vertraue in deren Werth bethätigt a Be

ften dadurch, daß in bedeutend Anzahl von un
leren Actie angekauft hat. I ihm hat disell
schuft inn praktischen Ingenieur, einen nfahrrne
Oel'Bohrtr, einen tüchtigen Geschäftsmann erworben.

Ich bezeug hiermit daß ich die Pacht,
der Harxeth nd Marrowbone Oel und Mine,agnte untersucht und alle zu Recht bestehend gefun
len habe, indem ieseiben dn esellschaf in guten
Titel für den ausgemachten Zeitraum gewahr,.. --

,
- ' Hochachtung ..

-- "
'S.V- - ,rsrd. ' '

i . j pcaU nannt Kmpgt.
. Hn. . -

.j , j ,' 1liiH(tt.

g H. W. Haßlock S
Empfiehlt seinen

.

LandSleute seine
,..

utschk
t i,, o

No. 10 US that: ttape.:
zwischen College und Eherra, .

Nashville .Tennessee.. , ........
Neeevt merken .irk,kr Rk...i... cn....

Gerüchte melden den , Friedensschluß
jwischek 'Preußen' Oestreich ü. Bayem.

'Auch wird gemeldet, daß der' Ear
von Rußland förmliche Schritte gethan
hat, um ein Schutze und Trudbünd-iß

zwischen Rußland,' Frankreich und
Oestreicd zu Stande zu bringen.

;'. VV.-.- .! ' i v ' :'... , , , Brest, Aug. 21, ,

Der Däuser Wille de Pari, Eapt.
- Surmont von New.Jork, Aug. 13, ist
angekommen.. s.Acht Tage Fchrt.j

, ,
' Paris, Aug. 21. .' Die Nachricht,' daß Frankreich terri-toria- le

Coneefsionen von Belgien vr
langt habe, wird dementirt.. Der Mo,

- nUeur leugnet heute offiziell ab , "daß
'Napoleon an den König der Belgier

geschrieben hat, und versichert'zur selben
. Zeit, taß Frankreich von Belgien nicht
. die Abtretung von Land fordern

,
wird:

V !. .MW..;
( . N e w Bo r.k, .22. Aug.

'Dr Korrespondent deS Herald'S mel
'. det, liaß die amerikanischen Colonisten
- in M exiko um Transportation nach den

Vereinigten Staaten betteln.
Panama Depeschen melden einen re

: volutionären Ausstand in Chiriqui.?,
"

New Orleans, 21. Aug
Die New.'ZZrteanS WSundaSDr,

. gan der Freedmen, suSpe'nd,rte heute
einstttillig. , . ,

ZrzeFlglenkniitMzinbiki Papie
ren wurdeir and'er'MüÄdkng oeS Ba- -

...tlAM .fKAM

Medicinen, Fenstergla nd Oelsarben ftet an Hand.

Haltbarer, J'''!J'rt
': i, i j . ? ' ' ''

m; Slasttfcher, av.- -

. ;;; Graciöser !

uui behält seine Form besser, als ir-ge- ud

ein anderes Skirt. y.ist um:.

Diese eu und schöne Skrt '(Patntirt Mr,7.
tS5) würd durch di groß amerikanische Industrie

uSflelluKg in Ziem Z)ark kOktob IS6S) mit der ,

SilöM Medaille

. !- ' a103t.
, , , ' -- r -- 7 fc... vv V " "nd ,u uta bei

Zabnärztllche Nöti. t s" 'mr ; , I. . g m ( 1 1 n.
t usjel Zahnar,tssoiation hat

Ihr Office von d Ecke der Union und
,Eherr, Straße nach der alten cklin
stO4ik. AM HhmmlrA(, tM.Mh.lh

Nnfaogs'" kkuSbildungS Schule.
ix .- - .

W. EI Ward's "'.der Post erlegt. Die sioiatis.Ha, ihr Zimmtr in
elegantem Stvl, mit allem Luruch'und Beauemltchkei.
hngericht. Alle Di, welche zahnitrzliche Oxrionen münlck. flmfe ymAint'itrh .Im mm..mmA- -

!

!?..'',FAr Neisenbe'."'
Ab f a h r t d er, E ife n b a h n z u g e..

LouiSville und Rashville Eisenbahn."'
i Nach LüioiU... ' . 6.30 Pormtg! ''

m . ... , ...... S.30Rachig.
nkunft um ...2. K und 300 P '

1 nT?J Gallatin Aeeommodation' ": "

bgtingdnZug ':..njoavs .
nnlunst . . . .8.45..H :

'

. ..'
! : Edgesield und Kentucky Eisenbahn.- -

bgang dn Züsf . . : ..... .9.25 . nd 10.00 tt.
nwnftd Zög ,i. ...:.. '.9.00 . und 7J0 P. .

Seminar, für junge Damen. t
i

s lönn en da so gut besorgt erhalten, wie in irgendQtii wa c..w.jiv cHiim.
Dr. n. Nuffell, Principal.Ladet all sein It. Freund, in, ihn i srine

Kimm zu besuche, tjui 3mt. ' - -

9t. IO Gpn, ?.N a s y v i l l e, Tennessee.
Wird da nächste Semeft m

Montag,- - den 3. September 1866
röttnen. . .. . 4 ., z ..

)i
Dr. S, Vlaüm"

Diese Schul hat eine Auge,schnet N!',tstStzunä
NVanaen ein Srer . BeMhIun, rlangt sür

ewlllichen Unterricht, TAt Oehrtr flnn l.ir Ihr. ''! - .tlnliilR kniM A 's l i fiit i. ' j m i t).runa, für ?e,ß und Würd de Harakter auermh,t1,. wni 0 ?gren eintreten un,nn den ganzen ursu durchmacht, wird all,v ,jr,,ivr,l, ;
Schiff Flying ßslsllK 24. Mai '66,

x&unDt uno Zahnarzt,. : ... . ... Cfffe: 5
No. 11 Nord Cherry -- Straße,

Nashvill, Tenneffe ' ,
17Iun Zmt . ,. f.-- ' ;:.

d'.htchft,n PrSmi, di t 4in, Rcifroci hielt, hu
lohnt Dt Stahlsed n find mit fein xlattirten Draht
umwunden die sich nicht abnutzt od beschmutzt wirdi
unh ma Kn den ganzen Reifrock wasch, h
daß vltzt od rostig wird. . r ist ach Bäsch
so gut ., ; y:i, k;Z'
DaSombinatio Silver Skirt!"

Dies rflndung verbindet mit dem gewöhnliche
aumwoll Skirt di, orzüg uns Stlv Ntt".

die untern if find dieselb, wie di in dem ilv
Skirt benutzt, nnd di obern find it umwog
umwickelt, in Dame, di jemal ine uns,

e tf kicke getragen hat, wird Willen sein', ihn g:
gentn and Fabrikat zu tausch, da die nie
der Reife aller , bald letzt und bschtz
m&t4 y,, -yt ijt .! rv.,

D bftMatrial wird dazu rndt id th
Haltbarkeit und tetiigkeit halb find fi bestimmt.

;DieLieilings -- Reiftöcke '

erden. 's , : . .

t.: Cilb sin EJIr ffernpanp, 'J

'5'
1 wr, 30 t 32 Barcley Straße

Newgork..

ndthkgen Wlffenschast lernen. in, titNkriich
Vfteg wird klein. indn p, Theil wrdkn, di in
dies schule ,ur r,i.hn, un, ,um Unterricht geschickt

Rashville und Decatur Eisenbahn rJ
ran d ,. ...... ...9M . und 9.40 tt. I
kunft d Züg. .45 AM. nd 2.1 IM .

;i" ' '' ' !

- Columbia Accommodatiov. ,,
wiot mt zvcauen' uns tt?tn "täff

- nuelöftr . Lage. Fuß Wasser - im - Die ebud nddi Lag find ortrkfflich. I ha,den i neuesten Bbeslerunaen n I. c.,. ag.... ...3 20.baeng drky,n. , t" ' " ' '"ße Trslöan NtUNft . - ...10.00$- -01, entilano und aden. Besonder ufmerklam
kett wird auf Manieren undCprach verwandt, den
I auf buchstabieren und Sleeution.Nummer 2 mit Bleistift geschrieben : Dr.E.WZ. Tburm,

'praktischer -

Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer.
0t.;,..

- Lehr im musikalischen De,rtemet find wohl
bekannt und die Instrument neu.

ei Mahlzeit wird ftr gelmißig ahr
nd Essen wird bensaü ai in Nnt,rich,ggen

sraare Vch,ss PowhaLon, Shi- nesische Küste, 19. Ott. 67. " ;

rjS -

N e w B k r n . N. S . S1 ' Llu.
II. VVUVLHECT. 1...

I Schülrinnn sollten genau am 3. Spttl in
reni " No. 11, Nord.Cherry -- StraßeGroße Aufregung herrscht- - hierüber

Nashville und Chattanoogä Eisenbahn
ach baanv,ga..'...7 .7...... 7.40rmt,.
.! .., - ,.i.;..V.r.. .SSRachmta.

nkunft d L0' - - - '.''. . S.4S M. und l.,5P "
; ' - .",. . : '. .u

NaHdille' und' Nordwesterii Eifenbahli.
San dZiig.'.:.''.)?X.'.! i: . . . j.ttmid 4.15 tt.

nk,nft . . 8.45 9U.n tlSji.

t äcularfaib an stch an da Eemin odn
dirjnt . ., .. . ., :ite iinlvecrung einer Wersebwöruna' die ft Crxrton " ' "l fJatTack, '

Q $ n n f : feuii fii Jnstiwt.. 4srk tx.
' . M4 . Pittt . .7. Är, tjh .

. ie BnsubLAg der Ersten Rationalbank W. . W Oft I,
Prmeipal. T. . Sperre Sup't. :

jr-- -r mit HN4JS
VjCv--

"V
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